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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.805,29 +0,97 % +13,51 % Rendite 10J D * 2,60 % -6 Bp Dax-Future * 15.817,00
MDax * 27.326,00 +1,00 % +8,79 % Rendite 10J USA * 4,29 % +4 Bp S&P 500-Future 4514,50
SDax * 13.209,62 +1,24 % +10,77 % Rendite 10J UK * 4,28 % -6 Bp Nasdaq 100-Future 15508,00
TecDax* 3.114,39 +1,13 % +6,62 % Rendite 10J CH * 1,03 % -4 Bp Bund-Future 131,17
EuroStoxx 50 * 4.279,75 +1,33 % +12,81 % Rendite 10J Jap. * 0,70 % +0 Bp VDax * 13,80
Stoxx Europe 50 * 4.012,01 +1,65 % +9,86 % Umlaufrendite * 2,70 % +0 Bp Gold ($/oz) 1916,09
EuroStoxx * 452,76 +1,28 % +10,44 % RexP * 431,24 -0,02 % Brent-Öl ($/Barrel) 95,70
Dow Jones Ind. * 34.907,11 +0,96 % +5,31 % 3-M-Euribor * 3,87 % +2 Bp Euro/US$ 1,0661
S&P 500 * 4.505,10 +0,84 % +17,34 % 12-M-Euribor * 4,16 % +5 Bp Euro/Pfund 0,8576
Nasdaq Composite * 13.926,05 +0,81 % +33,05 % Swap 2J * 3,74 % -4 Bp Euro/CHF 0,9538
Topix 2.428,38 +0,95 % +27,16 % Swap 5J * 3,24 % -8 Bp Euro/Yen 157,24
MSCI Far East (ex Japan) * 505,91 +0,73 % +0,05 % Swap 10J * 3,14 % -7 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,74
MSCI-World * 2.344,27 +0,95 % +15,31 % Swap 30J * 2,82 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 15. Sep (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge höher starten. Am Donnerstag hatte er ein Prozent fester bei 15.805 Punkten geschlossen. 

An der Wall Street ging es ebenfalls bergauf. In die Höhe trieb die Börsen die Hoffnung, dass die 

Zinserhöhung der EZB am Donnerstag zunächst die letzte gewesen sein könnte. In den USA stehen 

heute  Daten zu den Außenhandelspreisen und zur Produktion in der Industrie im August an.  

Zinshoffnungen und steigende Kurse bei den Chip-Konzernen haben die Wall Street am Donnerstag 

ins Plus gehievt. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss rund ein Prozent höher auf 34.907 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte 0,8 Prozent auf 13.926 Punkte vor. Der breit gefasste 

S&P 500 legte 0,8 Prozent auf 4.505 Punkte zu. Die Hoffnung auf ein Ende der geldpolitischen Straf-

fung in Europa verstärkte Analysten zufolge auch die Zinsgipfel-Erwartungen der US-Anleger. Die 

meisten Marktteilnehmer erwarten, dass die US-Notenbank Fed bei ihrer nächsten Sitzung am 20. 

September eine Pause einlegt. Auch enttäuschende Konjunkturdaten konnten die Laune der Anleger 

nicht trüben. Die US-Erzeugerpreise, die als Frühindikator für die Entwicklung der Inflation gelten, 

stiegen im August schneller als erwartet an. Die Fed veruscht, mit Zinserhöhungen die Teuerungsra-

te zu dämpfen. Analysten zufolge nahmen die Anleger die Zahlen gelassen hin, weil diese auf einen 

Preisanstieg bei Energie zurückzuführen waren. Auch steigende Kurse bei den Halbleiter-Firmen 

nach dem erneuten Börsengang des Chip-Designers Arm hellten die Laune der Investoren auf. Die 

Aktien erschienen bei 56,10 Dollar erstmals auf den Kurszetteln der US-Technologiebörse Nasdaq 

nach rund sieben Jahren Börsen-Abstinenz zehn Prozent über dem Ausgabepreis. Die Anteilsschei-

ne gingen mit einem satten Kursplus von 24,6 Prozent auf 63,59 Dollar aus dem Handel. 

Die deutlichen Gewinne an der Wall Street haben am japanischen Aktienmarkt zum Wochenschluss 

für gute Stimmung gesorgt. Der Nikkei-Index stieg um bis zu 1,4 Prozent auf ein Zwei-Monats-Hoch 

von 33.634 Zählern. Der breiter gefasste Topix rückte zeitweise 1,3 Prozent vor. Anders als in Japan 

konnte die chinesische Börse ihre anfänglichen Gewinne zum Wochenschluss nicht halten. Die 

Freude über die besser als erwartet ausgefallenen Konjunkturdaten aus der Volksrepublik verpuffte 

schnell. Chinas Industrieproduktion sowie die Einzelhandelsumsätze haben im August die Progno-

sen der Analysten weit übertroffen. Die Börse in Shanghai verlor 0,6 Prozent. Der Index der wichtigs-

ten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen gab 0,8 Prozent nach. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Dienstleistungssektorindex (Jul) 

CHN: Einzelhandelsumsatz, Industrie-

produktion (Aug) 

EWU: Arbeitskostenindex (Q2), Handels-

bilanzsaldo (Jul) 

FR, IT: Verbraucherpreise HVPI (Aug) 

USA: Importpreise, Industrieproduktion, 

Kapazitätsauslastung (Aug), Empire 

State Produktionsindikator, Konsumkli-

ma Uni Michigan (Sep) 

 

Unternehmensdaten heute 

Maternus-Kliniken, Wüstenrot & Würt-

tembergische, Ringmetall (Q2) 

   

Weitere wichtige Termine heute 
Russland: Zentralbank Zinsentscheid 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


